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Neue, aktualisierte Auflage veröffentlicht  

 

In der aktuellen Krise befinden sich die  
Wirtschaftswissenschaften, insbesondere  
die Volkswirtschaftslehre, in Erklärungsnot.  
Die Ereignisse sind völlig inkompatibel mit den 
dominanten Positionen der Disziplin vor der Krise  
wie auch mit den bisherigen Prognosen und 
Zukunftsaussagen. Die Krise macht den  
unsicheren Boden deutlich, auf dem das 
Theoriegebäude und die immer fordernder 
vorgetragene Philosophie des freien Marktes  
aufsetzten. 

Zur Verdeutlichung: Die aktuelle Weltwirtschafts- und Weltfinanzkrise hat 
offensichtlich werden lassen, dass das marktfundamentalistische Paradigma 
zur Organisation funktionierender Gesellschaften und Ökonomien genauso wenig 
geeignet ist wie Planwirtschaft und Kommunismus. Wir brauchen als Menschheit 
ein anderes Modell, wenn wir einen zukunftsfähigen Globus wollen, auf dem die 
Menschen in Frieden mit der Natur und untereinander auf einem Niveau hoher 
Prosperität leben können. Erforderlich ist es dazu, die Dynamik und 
Innovationskraft der Märkte im Schumpeter’schen Sinne mit einem 
konsequenten Umweltschutz und sozialem Ausgleich, vor allem im Sinne der 
Förderung der Partizipation aller Menschen, zu verbinden und das nicht nur in 
nationaler, sondern in weltweiter Perspektive. 
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